
60 Jahre 

5. Bremer Aktienforum, 12. Juli 2007

Daten und Fakten



� 1946 Gründung des Unternehmens

� 1956 1 Million Euro Umsatz

� 1962 Beate Uhse eröffnet den ersten 

Sex-Shop der Welt

� 1998 85,7 Mio. Euro Umsatz

� 1999 Börsengang

� 2000 Erwerb der holländischen Firmen 

Sandereijn BV, Pabo BV und 

Die Meilensteine des Beate Uhse Konzerns

Sandereijn BV, Pabo BV und 

Scala BV

� 2002 Markenrelaunch 

� 2003 Kauf von Christine le Duc

� 2004 Einweihung Großhandelslogistik-

Zentrum in Almere

� 2005 285 Mio. Euro Umsatz

� 2006 Versandzentrum in Walsoorden 

geht an den Start 

Beate Uhse ist weltweit die 

Nr. 1 im Erotik-Business.





Umsatzentwicklung 1998 - 2005
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EBT-Steigerung seit Börsengang
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Das Geschäftsjahr 2006
Umsatzentwicklung nach Profit-Centern
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Das Geschäftsjahr 2006
EBT-Entwicklung nach Profit-Center
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Aktionärsstruktur heute



Der Grundpfeiler der künftigen Organisation liegt im Wandel von 
einer Segmentorganisation hin zu einer funktionalen Struktur

AKTUELLE ORGANISATIONSSTRUKTUR ZUKÜNFTIGE ORGANISATIONSSTRUKTUR
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Quelle: Beate Uhse AG; Roland Berger
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Struktur noch zu entwerfen



Workshop zur zukünftigen Geschäftsstruktur und zu Hebeln für 
die Verbesserung der Performance durchgeführt – Schwerpunkt 
jetzt auf der Ausarbeitung des Konzepts

1.
Strategie-

workshop
2.

Konzept 
ausarbeiten

3. Umsetzung

• Analyse von außen • Feintuning der • Auf „Push“ 

SCHWERPUNKT

JULI - AUGUST
Quelle: Beate Uhse AG; Roland Berger

• Analyse von außen 
nach innen

• Aktuelle 
Organisationsstruktur: 
Schwächen

• Eckpunkte der neuen 
Organisation

• Notwendigkeit der 
Ausarbeitung von 
Konzepten

• Feintuning der 
Geschäftsstruktur

• Aktionsplanung und 
Umsetzung von 
Maßnahmen

• Kontrolle der 
Umsetzung

• Auf „Push“ 
ausgerichtetes 
Geschäftsmodell

• Organisationsstruktur

• Aufgaben und 
Kernprozesse

• Einnahmen- und 
ausgabengetriebene 
Maßnahmen zur 
Verbesserung der 
Performance



Markenportfolio















Beate Uhse ist nie mit den Trends gegangen.

Wir setzen sie  – und das seit 60 Jahren.
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Let‘s talk


